
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

32. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 12. Februar 2015

Ausgabe 7/2015

Wir wünschen Ihnen
frohe, närrische

Tage

Ihre
Verbandsgemeinde Wöllstein
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Notrufe

■■ Feuerwehr
Notruf.............................................................................................112

■■ Polizei
Notruf.............................................................................................110
Polizei Wörrstadt...........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

■■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und Wen-
delsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, Kreuz-
nacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, Kapuzi-
nerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

■■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

■■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle: 
Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

■■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401
Geänderte Öffnungszeiten an Heiligabend und Silvester
09.00 - 12.00 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr.

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

■■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.lak-
rlp.de. Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke 
ausgehängt.

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646.

Bürgerservice

■■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

■■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

■■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst	 Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas	 Tel. 0800/0 79 34 27

■■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

■■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr 	 Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr	 Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr 	 Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr	 Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr	 Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr	 Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr	 Gau-Bickelheim
10.15 Uhr	 Eckelsheim
	 Siefersheim
	 Wonsheim
	 Stein-Bockenheim
	 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

■■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel, Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835, Email fegerheckmann@t-online.de

■■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

■■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

■■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt. Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 
06703-1444. 
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■■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040,
 realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, 
gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg

In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, 
gs-siefersheim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, 
gs-woellstein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

■■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

soziale dieNste

■■ Landesamt für Soziales,  
Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

■■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. 
E-mail: lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

■■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

■■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

■■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
-	 für die Pfarrgruppe Wißberg:
	 Marianne Groben, Burggasse 24,  

55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 06701/573
-	 für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
	 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

■■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20 55232 
Alzey, Telefon 06731/7800

Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 Tel. 06734/8736, 
Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1 Tel. 06703/303968, 
E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, Hilfe bei Haushaltsauflö-
sungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

■■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 19.30 
- 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 - 21.00 
Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, Partner-
schaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 19.00 - 21.00 Uhr

■■ Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

■■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 - 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

■■ ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

■■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
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Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

■■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Montag im Monat: 10.00 - 12.00 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.

■■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

■■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer.06731 
/ 408-6121 

■■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt: 	 M. Rothenmeyer	 Tel.: 06734/961177
	 V. Senftleber	 Tel.: 06355/955891

■■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

■■ ZEITBANK Wöllstein und Umgebung e.V. 
„Zeit geben und Zeit nehmen“ 

Die Mitglieder der Zeitbank unterstützen sich gegenseitig. 
Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 06703 - 30 79 30 Frau Kämmerer oder 
Telefon: 06703 - 3101 Frau Brandt, E-Mail: Zeitbank@gmx.de

■■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für  

hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren  
Angehörige. Hausbesuche möglich.

Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock,  Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: Katharina.Bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.

Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Nichtamtliche Mitteilungen

Unser Team sucht Verstärkung
Ab März bieten wir (LehrerInnen i. R. aus Wöllstein) Deutschkurse für 
die Flüchtlinge in der VG Wöllstein an.
Wir werden ehrenamtlich arbeiten und haben die Unterstützung der 
VG und des Bürgermeisters.
Wir suchen dringend MitstreiterInnen: Lehrer, Erzieher, Oberstufen-
schüler … - wer kann uns unterstützen?
Interesse und Engagement bei Ihnen geweckt?
Dann gerne melden bei: Frau M. Hilsdorf unter monika.hilsdorf@gmail.com.

Redaktionsschlussvorverlegung
Achtung!

Die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes Wöllstein 
aktuell erscheint am 19.02.2015. Wegen den Fastnachtstagen 
Rosenmontag und Fastnachtsdienstag müssen die Manuskripte 
für das Nachrichtenblatt Woche

08/2015
bis spätestens Mittwoch, 11.02.2015, 16.00 Uhr,

vorliegen.
Später eingehende Manuskripte können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Wir bitten um Beachtung.

Ihre Redaktion des Nachrichtenblattes

Impressum:
Nachrichtenblatt Wöllstein aktuell mit den amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Wöllstein, der verbandsangehörigen Ortsgemeinden sowie 
Zweckverbände gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) und den Bestimmungen der Hauptsatzung.

Herausgeber, 
Druck + Verlag:	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Adresse:	 54343 Föhren, Europaallee 2
	 (Industriepark Region Trier)
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Anzeigenannahme:	 Tel.:	 0 65 02 - 91 47-0 oder -240, 
	 Fax:	 0 65 02 - 91 47-250

Redaktion im Verlag:	 Tel.: 0 65 02 - 9147-213, Fax: 0 65 02 - 72 40

Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-foehren.de
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Textver-
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Reklamation Zustellung an:	Tel.: 0 65 02 - 91 47-335, -336 und -713
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Wir gratuliereN
In der Zeit vom 13.02.2015 bis 19.02.2015 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
13.02.2015 	 Gerlach, Elfriede
 	 55234 Wendelsheim,
	 Unterwendelsheim 43 	 77 Jahre
13.02.2015 	 Lohberg, Walburg
 	 55599 Eckelsheim,
	 Hauptstraße 48 	 79 Jahre
13.02.2015 	 Metzger, Maria Elisabeth
 	 55597 Wöllstein,
	 Siefersheimer Straße 20 	 78 Jahre
14.02.2015 	 Drescher, Helga
 	 55599 Wonsheim,
	 Untergasse 17 	 75 Jahre
14.02.2015 	 Rudolph, Ludwig
 	 55599 Eckelsheim,
	 Ringstraße 29 	 78 Jahre
15.02.2015 	 Gerhardt, Katharina
 	 5559 Siefersheim,
	 Gumbsheimer Weg 24 	 85 Jahre
15.02.2015 	 Löffel, Elisabeth
 	 55599 Siefersheim,
	 Gemeindestraße 16 	 76 Jahre
15.02.2015 	 Müller, Wilhelmine
 	 55597 Wöllstein,
	 Eleonorenstraße 37 	 75 Jahre
16.02.2015 	 Gräff, Herbert
 	 55597 Wöllstein,
	 Klausengarten 15 	 84 Jahre
16.02.2015 	 Groben, Jakob
 	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Bahnhofstraße 11 	 80 Jahre
17.02.2015 	 Dima, Maria
 	 55597 Wöllstein,
	 Eckelsheimer Straße 6 	 73 Jahre
17.02.2015 	 Garibaldi, Domenico
 	 55597 Wöllstein,
	 Ferdinand-Haas-Straße 1 	 79 Jahre
18.02.2015 	 Schneider, Anna
 	 55597 Wöllstein, Im Brühl 22 	 86 Jahre
19.02.2015 	 Leitzig, Elisabeth
 	 55597 Wöllstein,Mühlenstraße 8 	 87 Jahre

schulNachrichteN

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim 
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim 

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Anmeldung zum Schulbesuch

Kinder, die nach dem 1. September 2015 ihren 6. Geburtstag feiern, 
können als so genannte „Kann-Kinder“ für die Schule angemeldet 
werden. Bei der Anmeldung ist eine Geburtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch vorzulegen.
Ihr Kind kann gerne mitkommen.
Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Mittwoch, 25. Februar 2015, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
(Sekretariat mittwochs erreichbar unter Tel. 06701/2892)
Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Donnerstag, 19. Februar 2015, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag, 23. Februar 2015, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
(Sekretariat montags / donnerstags erreichbar unter Tel. 06703/1663)
Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Freitag, 20. Februar 2015 von 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 24. Februar 2015 von 08.00 - 12.00 Uhr
(Sekretariat dienstags / mittwochs / freitags erreichbar 
unter Tel. 06703/301426)
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie vorab unter den 
oben angegebenen Telefonnummern mit dem Sekretariat einen festen 
Termin/Uhrzeit vereinbaren.

BBS TGHS Bad Kreuznach
Nach der 9. Klasse keine Lehrstelle in Aussicht?  

Wir bieten eine Perspektive! 
Die Berufsfachschule I in der Fachrichtung Holztechnik baut auf 
die Berufsreife (Hauptschulabschluss) auf, fördert die berufliche 
Handlungskompetenz und unterstützt individuelle Lernprozesse. 

Es erwartet Sie eine einjährige, praxisorientierte Grundbildung, welche 
von den Handwerksbetrieben anerkannt wird und bildet eine solide 
Basis für viele Ausbildungsberufe, z. B. Tischler, Zimmerer, Holzme-
chaniker, Holzbearbeitungsmechaniker, Technischer Zeichner/Holz-
technik, Parkettleger, Raumausstatter, Holzbildhauer, Bootsbauer und 
viele andere mehr. Der Abschluss der Berufsfachschule I ermöglicht 
den Übergang in die Berufsfachschule II mit dem Ziel des Qualifizier-
ten Sekundarabschluss I. Die Anmeldefrist für die Aufnahme im Schul-
jahr 2015/16 endet am 1. März 2015. 
Weitere Informationen und Aufnahmeanträge sind unter www.bbstghs.
de und im Sekretariat erhältlich. 

Erich-Kästner-Realschule plus in Wörrstadt
Anmeldungen für die 5. Klassenstufe 
 der Erich-Kästner-Realschule Plus

- Integrative Schule -
Ganztagsschule
können zu folgenden Terminen vorgenommen werden:
Mittwoch, 18.02.2015 von 09.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag, 19.02.2015 von 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 20.02.2015 von 09.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 21.02.2015 von 10.00 - 12.00 Uhr
Wir bitten die Erziehungsberechtigten, das Empfangsschreiben der 
Grundschule, das letzte Zeugnis, sowie eine Geburtsurkunde bzw. 
das Stammbuch mitzubringen.

Ruhewald Rheinhessische schweiz

waldbegRäbnisstätte 
stein-bockenheim

Führung im Ruhewald  
Rheinhessische Schweiz

am 14. Februar 2015
Am Samstag, 14. Januar 2015 findet um 14.00 Uhr im Ruhewald 
Rheinhessische Schweiz eine Führung statt.
Treffpunkt ist am Eingang des Ruhewaldes, zwei Kilometer hinter 
Stein-Bockenheim, in Richtung Mörsfeld.
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 Personen beschränkt.
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
Auf der Internetseite des Ruhewaldes Rheinhessische Schweiz www.
ruhewald-rheinhessische-schweiz.de ist unter dem Menüpunkt „Füh-
rungen/Führungen allgemein“ ein Anmeldeformular hinterlegt. - Unter 
„Service/Anfahrt“ befindet sich eine Anfahrtsskizze. Telefonische Anmel-
dungen sind möglich unter 06703 - 3009382 oder unter 0160 - 91854107.
Vormerken: Die nächste Führung wird am Samstag, 28. Februar, ab 
14.00 Uhr durchgeführt. - Anmeldungen sind bereits jetzt möglich.

Feuerwehrnachrichten

Positive Jahresbilanz Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins für Brandschutz und 
die allgemeine Hilfe Stein-Bockenheim e.V

Der Vorsitzende des aktuell 32 Mitglieder starken Fördervereins und 
Wehrführer Werner Spanier konnte am 25. Januar 2015 eine beein-
druckende Bilanz des ehrenamtlich geleisteten Betreuungs- und 
Schulungsaufwandes ziehen: 380 Stunden wurden für die Bambini-
feuerwehr geleistet, 598 Stunden für die Jugendfeuerwehr und über 
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800 Stunden von der aktiven Wehr. Werner Spanier informierte die 
Mitglieder über die vielfältigen und erfolgreichen Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr und gab einen Ausblick auf die Planungen für 2015.
Kassierer Alexander Mees stellte ausführlich die positive Kassenlage 
des Fördervereins dar. Die Kassenprüfer, Jörg Höhne und Jörg Klein 
bestätigten die einwandfreie Führung der Kasse und beantragten die 
Entlastung des Vorstandes, die einstimmig erfolgte. Jörg Höhne und 
Jörg Klein wurden einstimmig als Kassenprüfer wiedergewählt.
Hans-Günther Lahr, bisher stellvertretender Vorsitzender des Förder-
vereins, steht leider künftig nicht mehr zur Verfügung. Als Nachfolgerin 
wurde einstimmig Isabell Steinle gewählt.
Ortsbürgermeister Siegbert Mees dankte im Namen der Gemeinde 
ausdrücklich für die vorbildliche geleistete Arbeit und sagte die wei-
tere Unterstützung zu: „Wir sind stolz auf die Erfolge der Jugendfeuer-
wehr und das großartige Engagement der Betreuerinnen und Betreuer 
und der aktiven Wehr.“ Werner Spanier wiederum dankte den Bür-
gerinnen und Bürgern für die den guten Zusammenhalt und die rege 
Teilnahme an Veranstaltungen.

Der Vorstand des Fördervereins (v.l.n.r.): Kassierer Alexander Mees, 
Beisitzerin und Vertreterin der Jugendfeuerwehr Christine Brock, Vor-
sitzender Werner Spanier und der Vertreter der Aktiven, stv. Wehrfüh-
rer Heinz-Willi Hemmersbach.

EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Hauptsatzung der  
Ortsgemeinde Eckelsheim

vom 15.12.2014
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung 
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der 
Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über 
die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) die 
folgende Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1

Öffentliche Bekanntmachungen, Bekanntgabe
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Ortsgemeinde erfolgen im 
Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde.
(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte oder 
Erläuterungen können abweichend von Absatz 1 durch Auslegung 
im Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung zu jedermanns 
Einsicht während der Dienststunden bekannt gemacht werden. In 
diesem Fall ist auf Gegenstand, Ort (Gebäude und Raum), Frist und 
Zeit der Auslegung spätestens am Tage vor dem Beginn der Ausle-
gung durch öffentliche Bekanntmachung in der Form des Absatzes 
1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt mindestens sieben volle 
Werktage. Besteht an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der 
Einsichtnahme, so ist die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an 
mindestens sieben Tagen Einsicht genommen werden kann.
(3) Soweit durch Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung vorge-
schrieben ist und hierfür keine besonderen Bestimmungen gelten, gilt 
Absatz 2 entsprechend.
(4) Dringliche Sitzungen im Sinne von § 8 Abs. 4 GemODVO zu § 27 
GemO des Gemeinderats oder eines Ausschusses werden abwei-
chend von Absatz 1 durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln 
bekannt gemacht, sofern eine rechtzeitige Bekanntmachung gem. 
Absatz 1 nicht mehr möglich ist.

Die Bekanntmachungstafel befindet sich am Dorfplatz vor der ev. Kirche.
(5) Kann wegen eines Naturereignisses oder wegen anderer besonderer 
Umstände die vorgeschriebene Bekanntmachungsform nicht angewandt 
werden, so erfolgt in unaufschiebbaren Fällen die öffentliche Bekannt-
machung durch Aushang an der Bekanntmachungstafel nach Abs. 4. Die 
Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des Hindernisses 
in der vorgeschriebenen Form nachzuholen, sofern nicht der Inhalt der 
Bekanntmachung durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist.
(6) Sonstige Bekanntgaben erfolgen gemäß Absatz 1, sofern nicht 
eine andere Bekanntmachungsform vorgeschrieben ist.

§ 2
Bürgerbegehren und Bürgerentscheid

weggefallen.

§ 3
Ausschüsse des Gemeinderats

(1) Der Ortsgemeinderat kann folgende Ausschüsse bilden:
1. 	 Rechnungsprüfungsausschuss
2. 	 Dorfentwicklungs- und Bauausschuss
3. 	 Landwirtschafts- und Wegeausschuss
4. 	 Kultur- und Partnerschaftsausschuss
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss hat 3 Mitglieder und für jedes 
Mitglied eine(n) Stellvertreter/in. Abweichend davon bestehen die wei-
teren Ausschüsse aus 7 Mitgliedern und Stellvertretern.
(3) Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses werden aus 
der Mitte des Gemeinderates gewählt. Die übrigen Ausschüsse wer-
den aus Mitgliedern des Gemeinderates und sonstigen wählbaren 
Bürgerinnen und Bürgern gebildet.
Mindestens die Hälfte der Ausschussmitglieder sollen Mitglieder des 
Gemeinderates sein; entsprechendes gilt für die Stellvertreter der 
Ausschussmitglieder.

§ 4
Übertragung von Aufgaben des  

Ortsgemeinderates auf Ausschüsse
(1) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimmte Ange-
legenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch Beschluss des Gemein-
derates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit des Gemeinderates, soweit 
ihm die Beschlussfassung nicht entzogen wird.

§ 5
Beigeordnete

Die Ortsgemeinde hat bis zu zwei Beigeordnete.

§ 6
Aufwandsentschädigung für Mitglieder  

des Gemeinderates und der Ausschüsse
(1) Nachgewiesener Lohnausfall wird in voller Höhe ersetzt; er umfasst 
bei Arbeitnehmern auch die entgangenen tariflichen und freiwilligen 
Arbeitgeberleistungen sowie den Arbeitgeberanteil zu den gesetzliche 
Sozialversicherungsbeiträgen.
Verdienstausfall wird auf Antrag in Form eines Durchschnittssatzes 
ersetzt, dessen Höhe vom Gemeinderat festgesetzt wird. Personen, 
die einen Lohn- oder Verdienstausfall nicht geltend machen können, 
denen aber im häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der 
Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inan-
spruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten 
einen Ausgleich entsprechend den Bestimmungen des Satzes 2.

§ 7
Aufwandsentschädigung des Ortsbürgermeisters

(1) Dem Ortsbürgermeister steht gemäß § 12 Abs. 1 Satz 1 Landesver-
ordnung über die Aufwandsentschädigung für kommunale Ehrenäm-
ter (KomAEVO) eine monatliche Aufwandsentschädigung zu.
(2) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrichtung 
der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, wird der 
Pauschsteuersatz von der Ortsgemeinde getragen. Die pauschale 
Lohnsteuer und pauschale Sozialversicherungsbeiträge werden auf 
die Aufwandsentschädigung nicht angerechnet.

§ 8
Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1) Ehrenamtliche Beigeordnete erhalten für den Fall der Vertretung 
des Ortsbürgermeisters eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Auf-
wandsentschädigung des Ortsbürgermeisters nach § 12 Abs. 1 Satz 1 
KomAEVO. Erfolgt die Vertretung des Ortsbürgermeisters nicht für die 
Dauer eines vollen Monats, so beträgt sie für jeden Tag der Vertretung 
ein Dreißigstel des Monatsbetrags der dem Ortsbürgermeister zustehen-
den Aufwandsentschädigung. Erfolgt die Vertretung insgesamt während 
eines kürzeren Zeitraums als einen vollen Tag, so beträgt die Aufwands-
entschädigung insgesamt die Hälfte des Tagessatzes nach Satz 2.
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(2) Sofern nach den steuerrechtlichen Bestimmungen die Entrichtung 
der Lohnsteuer nach einem Pauschsteuersatz möglich ist, wird der 
Pauschsteuersatz von der Ortsgemeinde getragen. Die pauschale 
Lohnsteuer und pauschale Sozialversicherungsbeiträge werden auf 
die Aufwandsentschädigung nicht angerechnet.

§ 9

Aufwandsentschädigung für Feldgeschworene
weggefallen.

§ 10

Inkrafttreten
(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 01.10.1999 außer Kraft.

Eckelsheim, den 12.02.2015
Gemeindeverwaltung Eckelsheim

gez. Bäder, Ortsbürgermeister
Hinweis: Nach § 24 Abs. 6 GemO gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn,
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch im Internet unter www.
woellstein.de einsehbar.

Nichtamtliche Mitteilungen

AK Friedhof - Paten gesucht
Liebe Eckelsheimer, im Rahmen der vorgesehenen Sanierung unseres 
Friedhofes eröffnet sich die Chance historische Grabsteine zu sichern.
Die Ortsgemeinde möchte Sie dazu als Paten gewinnen!
Die Maßnahme soll im mittleren Bereich, im unteren Feld, (Teil II, 
Abteilung B). umgesetzt werden. Hier sollen die Grabsteine an Ort 
und Stelle verbleiben, lediglich die Grabumrandung wird entfernt und 
der als historisch angesehene Grabstein soll einen standfesten Platz 
einnehmen. Des Weiteren sollen ausgesuchte zurzeit noch an der 
Friedhofsmauer gelagerte, als historisch angesehene Grabsteine, im 
mittleren Bereich im oberen Feld, (Teil II, Abteilung A) aufgestellt wer-
den. Sie können einen Grabstein Ihres Angehörigen oder einen belie-
bigen Grabstein, der Ihnen gefällt aussuchen, um diesen dann sicher 
aufstellen zu lassen. Setzen Sie sich bei Interesse mit Ortsbürgermeis-
ter Hans Friedrich Bäder, einem Mitglied des Ortsgemeinderates oder 
des AK Friedhof in Verbindung.

Friedrich Bäder, Ortsbürgermeister

AK Friedhof - 1. Sitzungsprotokoll
Zu seiner 1. öffentlichen Arbeitskreissitzung mit Planerin Katja Sko-
bowski, Architektin, Dipl. Ing. (FH), traf sich der AK Friedhof am 
29.1.2015 im DGH. Frau Skobowskiy ist beauftragt, einen Antrag an 
den Investitionsstock, wegen einer Bezuschussung der gesamten 
Sanierungsmaßnahme für den Friedhof, zu stellen, des Weiteren den 
Antrag auf vorzeitigen Baubeginn. Bevor dazu keine Ergebnisse vor-
liegen, kann leider noch keine Bautätigkeit aufgenommen werden. 
Wilfried Jung setzte sich dafür ein, dass die Umsetzung der einzelnen 
Abschnitte neu gewichtet wird. So sollen die notwendigen Arbeiten 
an der Mauerumfriedung vorgezogen werden. Die Teilnehmer waren 
einvernehmlich der Auffassung so zu verfahren.
Bei allen Bäumen, welche die Mauer beschädigen, soll eine Fällmög-
lichkeit überprüft werden. Wertvolle Bäume sollen erhalten bleiben. 
Ortsbürgermeister Bäder wird dazu tätig.
Frau Skobowsky stellte verschiedene Möglichkeiten zur Schließung 
der notwendig aufgebrochenen Stellen an der Mauerumfriedung vor. 
Die Teilnehmer einigten sich auf Stahlprofile, die sich mit Rostpatina 
überziehen. Frau Skobowsky und Ernst Friedrich Schwarz werden bei 
Metallbaufirmen, wegen Aussehen und Kosten, vorstellig.
Bei der Umsetzung der einzelnen Abschnitte soll die Gestaltung des 
mittleren oberen Abschnittes vorerst nach hinten verschoben werden, 
um die Sanierung der Mauer sicher zu stellen. Die Umsetzung der 
einzelnen weiteren Abschnitte ist im Zeitablauf noch nicht festgelegt.

Rainer Mann sprach noch weitere Bestattungsmöglichkeiten an, die 
eventuell das vorgelegte Konzept ergänzen könnten.
Die Möglichkeit zur Erhaltung historischer Grabsteine nahm einen 
großen Zeitraum der Besprechung ein. Die Teilnehmer einigten sich 
darauf, im mittleren unteren Abschnitt, so viel wie möglich, als histo-
risch angesehenen Grabsteine zu erhalten, lediglich die Grabumran-
dung soll, entfernt werden. Der AK sucht entsprechende Grabsteine 
aus. Damit viele Grabdenkmäler erhalten werden können, sollen Paten 
zur Aufstellung und Finanzierung gesucht werden. Ein entsprechender 
Aufruf wird im Nachrichtenblatt platziert. Ein Pate für zwei Grabsteine 
hat sich schon gemeldet. Für die an der unteren Friedhofsmauer auf-
gestellten Grabsteine werden noch Möglichkeiten zur Erhaltung und 
Aufstellung erarbeitet. Darüber hinaus wurden weitere Gestaltungs-
möglichkeiten der einzelnen Abschnitte erörtert.
Folge- und Pflegekosten sollen in der Umsetzung aller Maßnahmen 
einer stetigen Überprüfung unterzogen werden.
Nachdem der AK Friedhof die Möglichkeit einer Maßnahmeumset-
zung erarbeitet hat, wird eine entsprechende Empfehlung dem Orts-
gemeinderat zur Abstimmung vorgelegt.

Für den AK Friedhof Wilfried Jung

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrung anlässlich des  
Fastnachtsumzugs Gau-Bickelheim

am 17.02.2015
Am 17.02.2015 ab 14:11 findet in Gau-Bickelheim der diesjährige 
Fastnachtsumzug statt. Die Zugaufstellung erfolgt ab 13:00 Uhr Am 
Römer. Der Umzug erfolgt durch die Straßen Breitgasse, Hofstatt, 
Käfergasse, Obere Pforte, Palmberg, Bahnhofstraße, Burggasse und 
Pestalozzistraße. Die Auflösung des Umzugs findet in der Pestalozzi-
straße in Höhe der Schulturnhalle statt. Die Sperrung erfolgt ab 14.00 
Uhr bis nach Durchlauf des Zuges in folgende Straßen: Breitgasse, 
Hofstatt, Käfergasse, Obere Pforte, Palmberg, Bahnhofstraße, Burg-
gasse und Pestalozzistraße. Der Aufstellungsbereich vor dem Rathaus 
und Bürgerhaus wird bereits ab 12.00 Uhr gesperrt. Zum Zeitpunkt 
der Sperrung müssen alle dort geparkten Fahrzeuge aus dem öffentli-
chen Verkehrsraum entfernt sein. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

gumbshEim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/629989 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 5. Sitzung des  
Ortsgemeinderates Gumbsheim 

Die avisierte Ortsgemeinderatsitzung, mit Datum vom 25.02.2015, 
muss aufgrund TOP 2 der Tagesordnung auf Mittwoch, den 18. Feb-
ruar 2015, um 19.30 Uhr, - Sitzungssaal der Gemeindehalle - vorver-
legt werden. 
Ich darf Sie dazu herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO 
TOP 2 	 Ablaufender Gas-Konzessionsvertrag mit der RWE 

AG am 28.02.2017; hier: fristgerechte Bekanntma-
chung des Vertragsendes im Bundesanzeiger 

	 - Beratung und Beschluss - 
TOP 3 	 Baumfällungen im Bereich Dunzelbach 
	 - Sachdarstellung - 
TOP 4 	 Terminfestlegung Umwelttag 2015 
	 - Beratung und Beschluss - 
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TOP 5 	 Kerbe-Veranstaltung vom 08. - 11.05.2015 
	 - Beratung und Beschluss - 
TOP 6 	 Beitrag „200 Jahre Rheinhessen e.V.“ aus Anlass des 

200. Geburtstages von Rheinhessen im Jahr 2016 
	 - Beratung und Beschluss - 
TOP 7 	 Ertüchtigung des Jugendraumes 
	 - Beratung und Beschluss - 
TOP 8 	 Verwaltungs- und Gebietsreform; 
	 Zusammenschluss mit der Verbandsgemeinde Bad 

Kreuznach 
	 Beratung und Beschluss 
TOP 9 	 Mitteilungen und Anfragen 

gez. Eich 
Rudolf Eich, Ortsbürgermeister 

siEfErshEim
Ortsbürgermeister Karl Kröhnert
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536, E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunden: Dienstag u. Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
www.siefersheim.de

stein-bockenheim
Ortsbürgermeister Siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrung anlässlich  
des Wendelsheimer Nachtumzugs

am 13.02.2015
Am 13.02.2015 ab 18:11 findet in Wendelsheim der diesjährige Fast-
nachtsumzug statt. Die Zugaufstellung erfolgt ab 17:00 Uhr in der 
Nieder-Wieser-Straße. Der Umzug erfolgt durch die Straßen Bahn-
hofstraße, Unterwendelsheim, Oberwendelsheim und Neuer Weg. Die 
Auflösung des Umzugs findet im Mikro-Forum-Ring statt. Die Sper-
rung der v. g. Straßen erfolgt ab 17:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr, je nach 
Fortgang des Umzuges. Zum Zeitpunkt der Sperrung müssen alle dort 
geparkten Fahrzeuge aus dem öffentlichen Verkehrsraum entfernt 
sein. Der Linienbusverkehr zur Haltestelle in der Bahnhofstraße wird 
gewährleistet.
Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Wöllstein
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrung anlässlich  
des Fastnachtsumzuges Wöllstein

am 16.02.2015
Am 16.02.2015 ab 13:11 Uhr findet in Wöllstein der diesjährige Fast-
nachtsumzug statt. Die Zugaufstellung erfolgt ab 12:00 Uhr in der 
Markstraße. Der Umzug erfolgt durch die Straßen Kreuznacher Straße, 
Alzeyer Straße, Bahnhofstraße, Villastraße und die Ernst-Ludwig-
Straße. Die Auflösung des Umzugs findet in der Bahnhofstraße statt. 

Im Anschluss an den Umzug klingt der Rosenmontag in der Maria-
Hilf-Straße, bei der Freiwilligen Feuerwehr, aus. Die Sperrung der 
Marktstraße erfolgt ab 12:00 Uhr bis 15:30 Uhr, Kreuznacher Straße, 
Alzeyer Straße einschließlich Parkplatz neben der Gaststätte Da Noi, 
Bahnhofstraße, Villastraße und Ernst-Ludwig-Straße jeweils von 13:00 
Uhr bis 16:30 Uhr. Die Sperrung der Maria-Hilf-Straße erfolgt ab 12:30 
Uhr bis 20:00 Uhr. Die Umleitung des Durchgangsverkehrs von und 
zur B420 erfolgt über Barsac-Allee, Great-Barford-Straße und Eleo-
norenstraße. Zum Zeitpunkt der Sperrung müssen alle dort gepark-
ten Fahrzeuge aus dem öffentlichen Verkehrsraum entfernt sein. Die 
Bushaltestellen „Marktstraße“, „Mitte“, „Freizeitgelände“ und „Ernst-
Ludwig-Straße“ werden für den o. g. Zeitraum aufgehoben. Um 
Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Quartiere gesucht
Besuch aus Great Barford -  

wir suchen dringend noch Quartiere!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
von Freitag, den 22. Mai bis Dienstag, 26. Mai 2015 werden unsere 
englischen Partnerschaftsfreunde aus Great Barford uns wieder besu-
chen. Die seit vielen Jahren bestehende Partnerschaft ist sehr leben-
dig und aktiv. Das zeigt sich auch daran, dass immer mal wieder neue 
Freunde dazu kommen.
Deshalb suchen wir nun noch Gastgeber für
- 	 ein Ehepaar, beide Anfang 70 und noch sehr fit
- 	 Ehepaar und Tochter (12 Jahre)
Wenn Sie sich gerne an der Partnerschaft mit Great Barford beteiligen 
und Gäste aufnehmen möchten, rufen Sie einfach im Gemeindebüro 
an: Montag - Donnerstag von 08.00 bis 11.30 Uhr, Donnerstag zusätz-
lich von 17.00 bis 18.30 Uhr. Telefon: 06703 - 960090.
Die gegenseitigen Besuche sind immer sehr interessant und abwechs-
lungsreich, es wurden schon viele langjährige Freundschaften - auch 
auf privater Ebene geschlossen.
Wir freuen uns, wenn auch aus Wöllstein neue Freunde dazu kommen.

Ihre Lucia Müller

Jugendtreff geöffnet
Wöllsteiner Jugendtreff  

ab sofort wieder „normal“ geöffnet
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Eltern,
wir sind sehr froh, dass unsere Jugendpflegerin, Frau Dipl.-Sozialpä-
dagogin Veronika Goltz-Eckhardt, wieder gesund und im Einsatz ist.
Ab sofort ist deshalb der Jugendtreff im Untergeschoss des Gemein-
dezentrums Wöllstein wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet: Montag 
bis Donnerstag, jeweils von 15.00 bis 20.00 Uhr.
Alle Wöllsteiner Kinder und Jugendlichen im Alter von 9 bis 16 Jahren 
sind herzlich eingeladen, den Jugendtreff zu besuchen.
Ein ganz großes Dankeschön geht an Frau Angelika Martin! Sie war 
sofort bereit, den Jugendtreff während der Erkrankung von Frau 
Goltz-Eckhardt alleine weiterzuführen und hat dafür auch viele Über-
stunden geleistet.
Der Jugendtreff freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher!

Herzliche Grüße aus dem Rathaus
Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin

Ortskernsanierung in Wöllstein
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Ortsgemeinde Wöllstein ist seit 1999 in der Stadtsanierung und 
hat in dieser Zeit einige kommunale Projekte umgesetzt, aber auch 
viele private Maßnahmen gefördert.
Die Stadtsanierung wird im nächsten Jahr zu Ende geführt und das 
heißt, dass eventuelle Zuschussanträge schnellstens gestellt und die 
Maßnahmen auch direkt umgesetzt werden müssen - private Maß-
nahmen sollen bis zur Aufhebung der Satzung abgeschlossen und 
abgerechnet sein. Wir bitten deshalb alle, die noch eine Sanierungs-
maßnahme im Rahmen der Stadtsanierung durchführen und dafür 
einen Zuschuss beantragen wollen, ihre prüffähigen Planungen und 
Anträge bis zum 1. Juni 2015 bei der VG-Verwaltung Wöllstein ein-
zureichen (Eingang bei der Verwaltung). Steuerliche Abschreibungen 
sind darüber hinaus bis zum Ende der Sanierung möglich.
Falls Sie Fragen dazu haben, setzen Sie sich bitte mit uns oder direkt 
mit unserem Sanierungsberatungsbüro in Verbindung.
Kontaktdaten: Planungsbüro Hubert L. Deubert, 
Telefon 06359-801680.
Die Förderung der Dorferneuerung ist von der Stadtsanierung unab-
hängig und bleibt weiterhin bestehen.
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Was dort wie gefördert werden kann, erfahren Sie im Internet unter 
www.isim.rlp.de/staedte-und-gemeinde/dorferneuerung oder direkt 
bei der Kreisverwaltung Alzey-Worms.

Lucia Müller

Nichtamtliche Mitteilungen

200 Jahre Rheinhessen
Am 12. Januar 2015 hatte die Verbandsgemeindeverwaltung zu einer 
Erstinformation über das Jubiläum im Jahr 2016 eingeladen.
Viele Vereinsvertreter waren gekommen und sind nun dabei, sich 
Gedanken über einen Beitrag zur festlichen Ausgestaltung der 
200-Jahr-Feiern zu machen. Die Ortsgemeinde Wöllstein lädt alle Ver-
einsvertreter und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem 
gemeinsamen Gedankenaustausch ein.
Wir wollen uns dazu am 2. März 2015 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum treffen. Bitte den Termin schon mal vormerken!

Lucia Müller
Johannes Brüchert

Rosenmontagsumzug in Wöllstein
Wöllstein lädt wieder ein  

zum Rosenmontagsumzug
Am Rosenmontag, den 16. Februar 2015 ab 14.11 Uhr sind in 
Wöllstein wieder die Narren los. Veranstalter sind die Jäcke vom 
Appelbach. Anschließend wird die Fastnachtsparty im und um das 
Feuerwehrgerätehaus in der Maria-Hilf-Straße gefeiert.
Wir hoffen auf viele Besucher aus nah und fern!
Bitte stellen Sie am Rosenmontag keine Autos in den Straßen der 
Zugstrecke ab! Die Zugbesucher bitten wir, selbst einen Trinkbecher 
mitbringen, da von den Wagen keine Plastikbecher abgegeben wer-
den. Unter die Wagen geratene Gegenstände (Bonbons usw.) dürfen 
aus Sicherheitsgründen erst geholt werden, wenn der Wagen weiter-
gefahren ist.
Die Toiletten in der Marktstraße und im Freizeitgelände stehen den 
Zugbesuchern zur Verfügung. Wir bitten im Namen der Anwohner 
eindringlich, diese zur Verrichtung der Notdurft auch aufzusu-
chen! Die Benutzung ist selbstverständlich kostenfrei!
Die Ortsgemeinde Wöllstein wünscht allen Besuchern und Aktiven einen 
schönen Rosenmontagsumzug und grüßt mit einem närrischen „Wöllau“!

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Wöllstein ist Träger
- 	 der Kindertagesstätte „Rasselbande“
	 (Ganztagsangebot und Krippengruppe) und
- 	 des Kindergartens „Spielwiese“
	 (Angebot Über-Mittag-Betreuung)
Für beide Einrichtungen suchen wir zum nächst möglichen Zeit-
punkt

je 1 Erzieher/in als Teilzeitkraft  
mit 19,5 Wochenstunden.

Beide Stellen sind unbefristet.
Die genauen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Internet-Seite www.gemeinde-woellstein.de.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an
Ortsgemeinde Wöllstein
Frau Ortsbürgermeisterin Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22
55597 Wöllstein

Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

An alle Gewerbetreibende, Winzer  
und Beherberungsbetriebe

Neugestaltung der Homepage der  
Ortsgemeinde Wonsheim

Die Ortsgemeinde Wonsheim überarbeitet derzeit ihre Homepage 
www.wonsheim.de. Vorgesehen ist u.a. eine Rubrik, in der alle interes-
sierten Wonsheimer Gewerbetreibende, Winzer und Beherbergungs-
betriebe mit einem Link aufgeführt werden. Sollten Sie Interesse an 
der Aufnahme auf der Homepage der Ortsgemeinde Wonsheim haben, 
bitten wir um Rückmeldung per mail: wonsheim@woellstein.de.
Die Aufnahme ist kostenfrei. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Interesse.

Gemeindeverwaltung Wonsheim
Haas, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Mitteilungen

Neuer Internetauftritt der Gemeinde
Derzeit erarbeitet der Sport- und Kulturausschuss den Entwurf und 
Aufbau der neuen Website der Gemeinde.
Dazu sollen auch Fotos gestellt werden. Deshalb freut sich der Aus-
schuss über Bilder, die die Gemeinde widerspiegeln.
Dabei dürfen es historische Motive sein, Impressionen von Jahres-
zeiten, Gebäude und Menschen. Also alle Bürger, die der Gemeinde 
zur Nutzung auf der Homepage, Fotos zur Verfügung stellen möchten, 
senden diese bitte per Mail in jpg-Format mit mindestens 1000 Pixel 
an: wonsheim@woellstein.de. Fotografien können zur Bürostunde 
mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr im Rathaus in der Untergasse 
abgegeben werden. Tel. 06703-1219.

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden  
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 
55234 Wendelsheim, Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - 
rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
Sonntag, 15.02.2015 - Estomihi
11.30 Uhr (Wendelsheim): Vorstellungs-Gottesdienst der Konfis aus 
Eckelsheim und Wendelsheim
Sonntag, 22.02.2015 - Invokavit
Kein GD - alternativ: 10.15 Uhr 
Gottesdienst in Wöllstein (Präd. Helwig)
Kindergottesdienst (We)
Der KiGo geht im neuen Jahr weiter: am 22.02. im Beinhaus um 10.30 
Uhr. Das KiGo-Team freut sich auf Klein und Groß!
KiBiGo-Teamtreffen am 11.02.2015 um 16.30 Uhr im Beinhaus
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wendelsheim!
Unser Posaunenchor - probt mittwochs 20.00 Uhr
Im Wechsel in Erbes-Büdesheim und Wendelsheim. Bei Interesse in 
Verbindung setzen mit Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
Konfis: KU 10.02. ganz normal - Proben für den Vorstellungsgottes-
dienst am Samstag, den 14.02.2015.
KV: Sitzung am 11.02.2015 um 19.30 Uhr in Wendelsheim
Jugend: Infos bei Joachim Groß und Robin Krüger.
Rückblick … Konfifahrt und Bibelfrühstück
Mit den Konfis waren wir unterwegs, dieses Jahr in der Südeifel u.a. 
bei Maria Laach. Freuen Sie sich schon mal auf den Vorstellungs-GD, 
an dem die Konfis ihre Ergebnisse präsentieren
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Auch das erste Bibelfrühstück dieses Jahres war wieder wunderschön 
- Dank an alle Vorbereiter! Achtung April-Bibelfrühstück wird auf den 
März-Termin im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche vorgezogen - 
da das dann ein Jubiläumsfrühstück ist, gibt’s auch Sekt!

Ausblick: Ökumenische Bibelwochen gehen los

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 
26 - 28, 55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205; 
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber

Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro
Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin,
Badenheimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim,
Telefon 06701/494 und Fax 06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 
55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Ven-
dersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 13.02.2015 bis 22.02.2015

Freitag, 13.02.15, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 14.02.15, 17:00 Uhr WAL hl. Messe, 18:30 Uhr GW hl. 
Messe, 17:00 PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 15.02.15, 09:00 Uhr VEN hl. Messe, 10:30 Uhr GB hl. Messe, 
10:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 16.02.15, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 17.02.15, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 18.02.15, 18:30 Uhr GB hl. Messe mit Erteilung des Asche-
kreuzes, 20:00 Uhr GB Eucharistische Anbetung, Rosenkranz, Lob-
preis ab 20:45 Uhr in der Kirche
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 21.02.15, 17:00 Uhr GB hl. Messe, 18:30 Uhr WOL hl. 
Messe, 17:00 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 22.02.15, 09:00 Uhr GW hl. Messe, 10:30 Uhr VEN hl. 
Messe, 10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim
im Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 19:30 Uhr
dienstags von 10:00 - 11:00 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - das Büchereiteam.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 15.02.15, 18.00 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche, 
zum Thema „Religion und das Fußballstadion“
Dienstag, 17.02.15, heute kein Konfirmandenunterricht, 17.00 - 18.00 
Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, 20.15 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 18.02.15, 10.00 - 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, 
20.15 Uhr Elternabend (Konfirmation 2015)
Donnerstag, 19.02.15, 16.00 Uhr 
Treffen der neuen Konfirmandengruppe
Sonntag, 22.02.15, 09.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, 14.00 
Uhr Gottesdienst in Gau-Bickelheim, Römerkeller
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 
55578 Wallertheim, Tel. (0 67 32) 88 17
Der Eine-Welt-Laden ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegen-
über dem Pfarramt. Mit freundlichen Grüßen, Ulrich Weisgerber, Pfarrer.

Evangelische Kirchengemeinden Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den Sonntag Estsomihi 
(„Sei mir ein starker Fels“)
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem,
und es wird alles vollendet werden, was geschrieben 
ist durch die Propheten von dem Menschensohn.	  Lukas 18,31
Lied: EG 413 oder 384
Psalm 60
Predigt: Markus 8, 31-38
Liturgische Farbe: grün
Gottesdienstordnung am Sonntag, dem 15. Februar 2015
09:00 Uhr Wonsheim
Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfarrer Emig
10:15 Uhr Siefersheim
Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Pfarrer Emig
In den Ferien: donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
 (außer Gründonnerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr 
und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
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Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim, Tel.: 06703-
1892, Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig 
donnerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Siefers-
heim. Bei Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561.

Sternsinger

Am Samstag, den 3. Januar 2015 waren die Sternsinger in Wonsheim 
unterwegs und sammelten einen Betrag von 1.900,07 Euro. Trotz der 
phasenweise schlechten Wetterbedingungen beteiligten sich 19 Kin-
der und 11 Erwachsene mit viel Ausdauer und Begeisterung.
In diesem Jahr ist das Geld für die Ernährungsprojekte auf den Philip-
pinen gedacht. Hiermit danken wir allen Spendern und allen die sich 
an der Sternsingeraktion beteiligt haben.

Ev. Kirchengemeinde Wöllstein
Evangelische Kirchengemeinden Wöllstein und Gumbsheim
Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein, 
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Internet: http://Kirchengemeinde-Woellstein.ekhn.org
Bürostunden von Frau Hartmann: dienstags von 09:00 bis 11:00 und 
freitags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn. (Lukas 18, 31)
Donnerstag, 12.02.2015, 10.15 Uhr Gottesdienst mir Vorstellung der 
Konfirmanden in Wöllstein, (geleitet von Pfarrerin Geißler), 17:00 Uhr 
Öffnung der Gemeindebücherei (Wö), 20:00 Uhr Singkreis (Wö)
Sonntag, 15.02.2015 - Estomihi, 10:15 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmanden (Wö) (geleitet von Pfarrerin Geißler), anschlie-
ßend Kirchencafé
Dienstag, 17.02.2015, 16:15 Uhr Konfirmandenunterricht (Wö./
Gumbs.), 19:00 Uhr Probe des Posaunenchors (Wö)
Donnerstag, 19.02.2015, 17:00 Uhr Öffnung der Gemeindebücherei 
in Wöllstein, 20:00 Uhr Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorstände 
der Ev. Kirchengemeinden Wöllstein und Gumbsheim
Vakanzvertretung ab 01.02.2015 (Wö)
Die Vakanzvertretung für die Ev. Kirchengemeinden Wöllstein und 
Gumbsheim ab dem 01.02.2015 übernimmt Pfarrer Stefan Koch 
aus Wörrstadt. Er ist unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
06732/963289 oder 0673/8509.
Öffnungszeit der Ev. Gemeindebücherei (Wö)
Donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Evangelisches Dekanat Wöllstein
Wir laden nochmals herzlich ein zur Teilnahme am 35. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag, der vom 3. bis zum 7. Juni 2015 in 
Stuttgart stattfindet. Unter der Losung „damit wir klug werden“ 
(Psalm 90,12) wollen wir uns den kritischen Fragen unserer Zeit stel-
len und Antworten suchen für die Nachhaltigkeit unseres Handelns, 

für kluges Wirtschaften jenseits der Gier, eine zeitgemäße Bildung und 
für Herzensklugheit.
Am Mittwoch, 3. Juni, fährt ein Bus aus dem Dekanat Wöllstein um 
09.00 Uhr am Bahnhof in Sprendlingen nach Stuttgart ab.
Wir beenden den Kirchentag am 7. Juni mit der Feier des großen 
gemeinsamen Abschlussgottesdienstes.
Kosten (für Jugendliche günstiger als früher veröffentlicht):
Dauerkarte (inkl. Programmheft und Ticket für Busse und Bahnen):
für Jugendliche 54,- €, für Erwachsene 98,- €
Buskosten: für Jugendliche 24,- €, für Erwachsene 50,- €
Gemeinschaftsunterkunft: 
für Jugendliche und Erwachsene: 21,- € pro Person
Gesamtkosten: für Jugendliche 99,- €, für Erwachsene 169,- €
Am Dienstag, dem 5. Mai 2015, findet um 19.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Sprendlingen (Marktplatz 7) ein Vortreffen statt. Dort 
werden auch die Tagungsunterlagen verteilt. Für junge Leute ab 15 
Jahren besteht die Möglichkeit, sich einer Gruppe der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Wöllstein anzuschließen.
Die Teilnahme am Vortreffen am 5. Mai ist für Jugendliche ver-
bindlich. Anmeldungen bitte an: Evangelisches Dekanat Wöllstein, 
Hauptstraße 22, 55576 Badenheim; E-Mail: ev.dekanat.woellstein@
ekhn-net.de,Fax: 06701-8619
Anmeldeschluss für alle, die in einer Gemeinschaftsunterkunft 
übernachten möchten, ist der 10. März!

Evangelische Jugend 
 im Dekanat Wöllstein

Lust auf Abenteuer, Spaß und Meer?
Wie jedes Jahr bietet die Evangelische Jugend im Dekanat Wöllstein 
auch dieses Jahr zahlreiche Freizeiten an. Zwischen Wäldern, Vulka-
nen und Meeresküsten liegen die diesjährigen Reiseziele für Kinder 
und Jugendliche.
„Let´s sing now“
Kinder- und Jugendsingfreizeit im Kloster Höchst
30.03. - 01.04.2015
6 - 12 Jahre
Teilnahmebeitrag: 80,- €
Geheimnisvoller Piratenschatz
Weidenthal/Otto-Riethmüller-Haus
12. - 14.06.2015
6 - 12 Jahre
Teilnahmebeitrag: 45,- €
Badespaß und Waldabenteuer
Freizeit im Ferienhaus Weißloch/Schwarzwald
27.07. - 02.08.2015
9 - 12 Jahre
Kosten: 200,- €
Lust auf Meer!?
Ferienhaus in Liznjan/Istrien - Kroatien
04. bis 18.08.2015
13 - 17 Jahre
Teilnahmebeitrag: 595,- €
Interesse geweckt? Dann schnell anmelden und Platz sichern!
Kontakt und Anmeldung:
Sabine Göhl, Jugendreferentin
Evangelische Jugend im Dekanat Wöllstein
Hauptstraße 22, 55576 Badenheim, 
Telefon: 06701/3843, Email: woellstein@ev-jugend.de
Evangelische Jugend im Dekanat Wöllstein
Hauptstraße 22
55576 Badenheim
Telefon: 06701/3843
Email: woellstein@ev-jugend.de

IN eigeNer Sache
Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“  

bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-

blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen 
unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 und -713.
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein mit Eckelsheim und Gumbsheim 
St. Martin Siefersheim St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg St. Josef  
und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal

Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld Bürostunden: Diens-
tags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 15.00 Uhr - 19.00 
Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz

Gottesdienstordnung
Freitag, 13. Februar 2015,16.30 Uhr 
Fü Pfadfinder, 19.00 Uhr Fü Messe
Samstag, 14. Februar 2015, 19.00 Uhr Si Messe
Sonntag, 15. Februar 2015, 09.00 Uhr Fü Messe, 10.30 Uhr FL Fami-
lienmesse mit allen Kommunionkindern und Kirchencafé, 
19.00 Uhr Won Messe
Montag, 16. Februar 2015, 10.30 Uhr Wö Messe im Altenheim
Mittwoch, 18. Februar 2015 Aschermittwoch, 09.30 Uhr Fü Messe, 
16.30 Uhr Wö Pfadfinder, 19.00 Uhr Wö Messe
Donnerstag, 19. Februar 2015, 08.30 Uhr Wö Kolpingfrühstück für 
Jedermann bis 11.00 Uhr, 16.00 Uhr Fü Ökumenischer Gottesdienst 
im Kindergarten, 17.00 Uhr Si Pfadfinder, 19.30 Uhr Wö Kirchenchor, 
20.00 Uhr NB Küstertreffen in der Pizzeria Roma
Freitag, 20. Februar 2015, 16.30 Uhr Fü Pfadfinder, 19.00 Uhr Wö 
Treffen der Pfadfinder ab 13 am Remigiusheim, 19.00 Uhr Fü Messe

Aktuelles aus der Pfarrgruppe
Aktuelles:
1. Infotag zum Beruf der Gemeindereferentin: Am Samstag, den 
28. Februar, sind Menschen zwischen 17 und 30 Jahren nach Mainz 
in die Himmelgasse 7 eingeladen, um sich über die Ausbildung und 
das Studium zum Gemeindereferenten zu informieren. Anmeldung bei 
anette.schaefer@bistum-mainz.de.
2. Führungszeugnis: Alle Erwachsenen, die in diesem Jahr Kin-
der währen der Freizeiten betreuen werden, müssen ab sofort ein 
Erweitertes Führungszeugnis beantragen. Das gilt auch für die Pfad-
finderleiter, das Zeltlager, die Einkehrtage vor der Firmung und Erst-
kommunion. Formulare für die Beantragung gibt es im Büro. Wenn 
Sie sich melden, schicken wir Ihnen die Unterlagen auch zu. Mit die-
sem Formular müssen Sie dann auf das Einwohnermeldeamt in der 
Verbandsgemeinde gehen. Bitte machen Sie deutlich, dass Sie das 
Zeugnis für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit benötigen. Es müsste dann 
kostenfrei sein. Weitere Infos bei Pfarrer Harald Todisco. Bitte nehmen 
Sie die Aufforderung ernst.
3. Fahrsicherheitstraining: Am 21. Juni bietet der Kreisjugendring im 
Hunsrück auf der Fahrtechnik-Anlage in Wüschheim ein Training für 
alle an, die ehrenamtlich Menschen in PKWs oder Kleinbussen trans-
portieren. Anmeldung und Fragen an: Kreisjugendring Alzey-Worms 
06731/ 7775 o. 0179 2339616 info@kjralzey.de . Da nur wenige teil-
nehmen können, ist eine rechtzeitige Anmeldung ratsam. Auch mit 
Führerschein für begleitetes Fahren möglich.
4. Kolping: Am 26. Februar findet die Bezirksversammlung der Kol-
pingsfamilie in Nierstein statt. Dieses jährliche Treffen ist eine gute 
Möglichkeit, sich mit den Menschen im Verband, seiner Arbeit und 
den Inhalten vertraut zu machen. Wir treffen uns um 18.30 Uhr am 
Remigiusheim, um gemeinsam hinzufahren. Anmeldung im Büro!

Fastnacht in St. Remigius -  
Da bleiben Narren bis zum Schluss

Am 3. Februar fand die Fast-
nachtssitzung der katholischen 
Pfarrgruppe statt. Mit rund 80 
Narren und Närrinnen war fast 
jeder Platz im Pfarrheim besetzt. 
Jolanthe Hofer und Hildegard 
Dondaj hatten gemeinsam mit 
zahlreichen Aktiven aus der gan-
zen Pfarrgruppe für die Vorberei-
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tung und die Durchführung der Sitzung gesorgt. Peter Luxenburger 
und Ilse Kämmer sorgten für den Fahrdienst, damit auch Gästen aus 
Fürfeld, Frei-Laubersheim und Neu-Bamberg die Anreise möglich 
wurde. Außerdem galt es die „betagte Narrenschar“ aus dem Wöllstei-
ner Pflegeheim nach Hause zu bringen. Für die Musik sorgte Bertolt 
Karst, der die Runde immer wieder zum Schunkeln brachte. Liesel 
Breckheimer eröffnete mit ihrem Vortrag das närrische Programm, 
dann folgten Hildegard Brühl und Ursula Gebhard als Kirchenmäuse. 
Margarete Engert trieb als Männerfeindin ihr Unwesen.
Hannelore Sans erzählte von ihren Erlebnissen als „alter Hippie“ im 
Mainzer Stadtpark während Alice Schwenck, mit 90 die älteste in der 
Bütt, viel Tierisches zu berichten hatte. Albert Schmitz wusste den 
Kontrast von heiß und kalt so darzulegen. Die Fastnachtsurgesteine 
Hildegard und Winfried Brühl erzählten als Babette und Balthasar aus 
dem Nähkästchen und Pfarrer Hubert Schäfer versuchte sich das 
Leben ohne Zölibat vorzustellen. Um die Folgen der Sucht ging es 
in den beiden Beiträgen von Ursula Manz und Liesel Breckheimer. 
Während die eine der Stricksucht huldigte, war die andere tatsäch-
lich Opfer der zahlreichen Pillen und Tabletten geworden. Bevor die 
Sitzung mit dem gemütlichen Abendessen enden konnte, musste sich 
der Holzmichl noch ins Zeug legen, präsentiert vom Duo Hildegard 
Dondaj - Jolanthe Hofer und Pfarrer Todisco.

Kath. öffentliche Bücherei  
im Remigiusheim in Wöllstein

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Samstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Sonntags, 10:00 - 12:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Büchereiteam
(www.bistum-mainz.de/koeb.woellstein, Tel. 4339 )

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

Sportler werden geehrt:  
Jetzt Antrag stellen

Seit 1978 verleiht der Landkreis Alzey-Worms Sportplakette und 
Urkunde an kreisansässige Einzelsportler, Mannschaften und an 
verdiente Förderer des Sports. Einzel- und Mannschaftssportler, die 
nicht im Landkreis wohnen, jedoch für kreisansässige Vereine oder 
Mannschaften gestartet sind, werden ebenfalls geehrt. Nachdem in 
diesem Jahr wieder eine Sportlerehrung durchgeführt werden soll, 
sind Sportvereine gebeten, ihre Mitglieder auf die Möglichkeit der 
Ehrung hinzuweisen und gegebenenfalls Vorschläge zu unterbrei-
ten. Hierfür notwendige Formulare werden seitens der Kreisverwal-
tung Alzey-Worms auf Anfrage gerne zur Verfügung gestellt. Da der 
Sportausschuss in seiner für das Frühjahr geplanten Sitzung über die 
eingereichten Vorschläge entscheidet, sollten die Meldungen bis spä-
testens 15. März bei der Schulabteilung der Kreisverwaltung Alzey-
Worms vorliegen. Informationen über die Möglichkeit zur Bewerbung 
und Antragsformulare bei Daniela Metz, Rufnummer (06731) 408- 
3071, E-Mail: metz.daniela@alzey-worms.de.

Richtlinien für die Verleihung der  
Sportplakette des Landkreises Alzey-Worms

I.
Der Landkreis Alzey-Worms verleiht erstmals ab 1978 an kreisan-
sässige Einzelsportler, Mannschaften und an verdiente Förderer des 
Sports eine Sportplakette in Verbindung mit einer Ehrenurkunde.
In gleicher Weise geehrt werden Einzel- und Mannschaftssportler, die 
nicht im Landkreis wohnen, jedoch für kreisansässige Vereine oder 
Mannschaften gestartet sind.

II.
Die Plakette erhalten
mit der Aufschrift „für sportliche Erfolge“
1. in Bronze Sportler,
a) die auf Landesebene (Rheinland-Pfalz) oder einer vergleichbaren 
oder höheren Ebene Meister geworden sind,
b) die bei Deutschen Meisterschaften den 4. bis 6. Platz errungen haben,
c) die dreimal in einer Auswahlmannschaft auf Landesebene (Rhein-
land-Pfalz) oder einer vergleichbaren oder höheren Ebene berufen und 
dort eingesetzt worden sind,
d) die in einer Nationalmannschaft der Bundesrepublik Deutschland 
berufen und dort eingesetzt worden sind.

2. in Silber (versilbert) Sportler,
a) die zweimal Meister auf Landesebene (Rheinland-Pfalz) oder einer 
vergleichbaren oder höheren Ebene geworden sind,
b) die bei Deutschen Meisterschaften den 2. bis 3. Platz errungen haben,
c) die bei Europameisterschaften den 4. bis 6. Platz errungen haben,
d) die mehr als dreimal in eine Auswahlmannschaft auf Landesebene 
(Rheinland-Pfalz) oder einer vergleichbaren oder höheren Ebene beru-
fen und dort eingesetzt worden sind,
e) die zweimal in eine Nationalmannschaft der Bundesrepublik 
Deutschland berufen und dort eingesetzt worden sind.
3. in Gold (vergoldet) Sportler,
a) die eine Deutsche Meisterschaft errungen haben,
b) die bei Europameisterschaften den I. bis 3. Platz errungen haben,
c) die an Weltmeisterschaften oder Olympischen
 Spielen teilgenommen haben,
d) die dreimal in eine Nationalmannschaft der Bundesrepublik 
Deutschland berufen und dort eingesetzt worden sind,
e) die dreimal Meister auf Landesebene (Rheinland-Pfalz) oder einer 
vergleichbaren oder höheren Ebene geworden sind.
Nr. I bis 3 gilt auch für Schüler, Jugendliche und Junioren. Bei Mann-
schaften wird jedes Mannschaftsmitglied geehrt. Die höhere Stufe 
schließt die niedrigere Stufe aus.
mit der Aufschrift „für Verdienste um den Sport“
Persönlichkeiten, die sich um den Sport auf örtlicher oder überört-
licher Ebene durch langjährige (mindestens 25 Jahre) ehrenamtliche 
Tätigkeit in verantwortlicher Stellung verdient gemacht haben.

III.
Jede Plakette wird nur einmal verliehen.

IV.
Der Sportausschuss entscheidet über die Verleihung der Sportpla-
kette. Der Landrat nimmt die Ehrung vor.

Beschluss des Kreisausschusses vom 03.02.1978
zuletzt geändert am 01.02.2002 durch Kreistag

eckelsheim

„Wir ham`noch eenen Koffer voll Berlin“
Menükreation mit vergnüglich-nostalgischer Revue
12. Februar 19.00 Uhr, Kulturhof Eckelsheim, Kirchstraße 5

Das Ensemble „Unser ganzer Stolz“ unter der musikalischen Lei-
tung von Pianist Wolfgang Nieß präsentiert an Weiberfastnacht, am 
12.02.2015 um 19:00 Uhr im Kulturhof Eckelsheim, sein vergnüglich-
nostalgisches Berlin-Programm „Wir ham`noch eenen Koffer voll Ber-
lin“. Gehen Sie mit den Künstlern auf eine musikalische Zeitreise nach 
Berlin. Eine bunte Mischung aus Musikkabarett, Operette, Filmmusik 
etc. eingebettet in kurze Moderationen und Anekdoten sorgen für 
einen kurzweiligen unterhaltsamen Abend!
Begeben Sie sich bei einem wunderbaren Menü mit „Unser ganzer 
Stolz“ musikalisch augenzwinkernd nach Berlin!

Gau-Bickelheim

FJFV Wiesbach
Turnierbericht E1

E1 Jugend: Hallenturniere in Nieder Olm und Wörrstadt
Zum ersten Turnier in 2015 traten die Wiesbachkicker zum Nieder 
Olmer Hallenturnier an. Ob es an dem neuen Futsal lag, oder an 
den etwas stärkeren Gegner aus dem Mainzer Raum, keine Ahnung, 
jedenfalls ging dieses Turnier voll in die Hose. Lediglich ein 0:0 Unent-
schieden gegen den SV Guntersblum, aber auch vier Niederlagen 
gegen Nieder Olm I & III, TSV Zornheim und Gau Algesheim standen 
zu Buche. Mit 0:8 Toren schied man sang- und klanglos aus.
Völlig anders verlief das Turnier der TuS Wörrstadt, bei der unsere 
Jungs überzeugende Siege mit 4:0 gegen die SG Saulheim/Parten-
heim II und 2:0 gegen den TSV Zornheim einfahren konnte. 



Wöllstein	 - 14 -� Ausgabe 7/2015

In den darauffolgenden Spielen der Gruppenersten im Gold Cup 
kamen nochmal ungefährdete Siege mit jeweils 2:0 gegen TuS Wörr-
stadt I und SG Saulheim/Partenheim I dazu. So konnten die Jungs die 
Schlappe von Nieder Olm wieder gutmachen und den Turniersieg mit 
4 Siegen und 10:0 Toren feiern.

Weitere Infos unter http://www.fjfv-wiesbach.de.

Musikschule Gau-Bickelheim
Bei „Jugend musiziert“ erfolgreich

Die Gitarrenschüler der Musikschule Gau-Bickelheim waren beim 
diesjährigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ am Samstag, dem 31. 
Januar in Alzey abermals sehr erfolgreich. Von sieben teilnehmen-
den Schülern erhielten sechs einen 1. Preis zuerkannt. Es waren dies 
in ihren jeweiligen Altersgruppen Noah Weifenbach, Svenja Funke, 
Christina Lehnen, Luisa Ponsel, Lars Möller und Louise Droste zu Sen-
den. Hannah Martin erhielt in ihrer Altersgruppe einen 2. Preis.
Auf den Landeswettbewerb, der vom 19. bis zum 22. März in der 
Musikhochschule Mainz stattfindet, dürfen sich aufgrund ihrer heraus-
ragenden Leistungen Luisa Ponsel und Lars Möller freuen.
Seit über zehn Jahren wird die gute Ausbildung der jungen Musiker 
in der Gau-Bickelheimer Gitarrenklasse um Lehrer Udo Haßel regel-
mäßig und auch zahlreich mit 1. Preisen beim Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ belohnt. 

Da vor allem auch die Ensemblearbeit im Mittelpunkt der musikali-
schen Ausbildung steht, dürfen wir jetzt schon auf „Jugend musiziert“ 
im nächsten Jahr gespannt sein. Nach dem Solo-Wettbewerb in die-
sem Jahr darf dann wieder gemeinsam einer Fach-Jury und dem Pub-
likum vorgespielt werden.

cDU Gau-Bickelheim
Traditionelles Heringsessen

Aschermittwoch, 18. Februar 2015
Uhrzeit: ab 19:15 Uhr
Ort: Römerkeller, Bürgerhaus Gau-Bickelheim
Wir laden Sie herzlich zu Gesprächen mit MdL H.-H. Schnabel, Orts-
bürgermeister Friedel Janz, sowie den Mitgliedern der CDU ein.
Die CDU Gau-Bickelheim freut sich auf Ihren Besuch und ein paar 
schöne gemeinsame Stunden.
www.cdu-woellstein.com
www.facebook.com/cduwoellstein

Gumbsheim

Gymnastikdamen Gumbsheim
Die Narrenschar hat auch in der Gumbsheimer Halle Einzug gehalten, 
deshalb fallen unsere Übungsstunden am 10.02. und 17.02.2015 aus! 
Helau!

TTc 1975 Gumbsheim e.V. 
Terminänderung Generalversammlung

Wegen des VG Liederabends am 28.03.2015 in Siefersheim wird 
die Generalversammlung des TTC 1975 Gumbsheim e.V. auf den 
21.03.2015, 20:00 Uhr verlegt. Die Tagesordnung der ordentlichen 
Mitgliederversammlung enthält folgende Punkte.
1) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2) Totenehrung, 3) Bericht 
des Vorstandes, 4) Kassenbericht, 5) Bericht des Kassenprüfers, 6) 
Entlastung des Vorstandes, 7) Neuwahlen, 8) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 21.03.2015 an den 
ersten Vorsitzenden Marvin Klug oder ttc@gumbsheim.de zu richten.

Siefersheim
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Einlass zur Kappensitzung um 18.11 Uhr,
Sitzungsbeginn ist um 19.11 Uhr.

Stein-Bockenheim

Landfrauenverein Stein-Bockenheim
Gymnastik mit Melanie Petry-Theis

Es geht weiter! - allerdings nicht wie angekündigt am 26.2.2015, son-
dern erst am 05.03.2015!
Auch in diesem Frühjahr wollen wir unser Körper fit machen - Rücken, 
Bauch, Beine und Po aktivieren. Gebt euch einen Ruck, kommt vom 
Sofa hoch und trainiert mit uns gemeinsam die vernachlässigten Mus-
keln. Wir treffen uns jeden Donnerstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr in der 
Stein-Bockenheimer Gemeindehalle.
Ab dem 5. März beginnt der nächste Kurs - 
wieder 10-mal jeden Donnerstag.
Der Kursbeitrag für Mitglieder beträgt 25,- € und für Nichtmitglieder 30,- €.
Noch Fragen? Tel. 4972 - oder per Mail - lfv-stein-bockenheim@gmx.
de - Anmelden und Mitmachen!

Frauenstammtisch
Aus gegebenem Anlass findet der Frauenstammtisch vom 17.02.2015 
diesmal in der Gemeindehalle statt. Wir treffen uns zur Fastnachtsparty 
des Stein-Bockenheimer Carnevalvereins.
Es sind alle herzlich eingeladen mit uns zu schunkeln und zu feiern.

wendelsheim

„Karneval im Lichterglanz“ - 
 8. Wendelsheimer Nachtumzug

Kinderfastnacht  
des TuS

Rosenmontag
16.02.2015
Ab 15.11 Uhr

Spiel, Spaß und Musik 
in der Gemeindehalle 

Wendelsheim

EIntRItt fReI!

CV Stein-Bockenheim
Kampagne 2015

Kinderfastnacht am  
Samstag, 14. Februar 2015

Beginn 15.11 Uhr - Eintritt frei.
Fastnachtsparty am  

Dienstag, 17. Februar 2015
Beginn: 19.11 Uhr - Eintritt frei.

Alle Veranstaltungen finden in der  

Gemeindehalle Stein-Bockenheim statt.
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WendelsheimWöllstein

DRK Ortsverein Wöllstein
Einladung zur Mitgliederversammlung

am 6. März 2015 um 19:00 Uhr, im Sitzungssaal der Verbandsge-
meinde Wöllstein
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Formalien, 2. Bericht des Vorstandes, Vorsitzen-
der, Kassenwartin, Schriftführer, Aktiver Dienst/Jugendrotkreuz/
Senioren, 3. Aussprache zu den Berichten, 4. Entlastung des Vor-
stands, 5. Wahlen zum Vorstand: Vorsitzende(r), Stellvertretende(r) 
Vorsitzende(r), Kassenwart(in) / stv. Kassenwart(in), Schriftführer/in / 
stv. Schriftführer(in), Beisitzer(innen), 6. Verschiedenes

VHS Wöllstein
- Semester 2014/15

Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Tel: 06731-494740
142T10501 Patientenverfügung selbst erstellen
Rechtsanwalt T. Angermann führt kurz in das Thema Patientenverfü-
gung ein. Mit dem gestellten Kursmaterial wird anschließend gemein-
sam Schritt für Schritt eine Patientenverfügung erstellt, welche den 
Empfehlungen des Bundesministeriums der Justiz folgt.
Mitzubringen sind ein Stift und eine Vorstellung davon, wie man am 
Lebensende behandelt werden möchte, wenn man selbst nicht mehr 
gefragt werden kann.
Fr., 20.02.15, 19:30 - 21.00 Uhr, Realschule plus Wöllstein
151T30107 Hatha Yoga: Kraft aufbauen und Beweglichkeit erlangen
Die im vergangenen Kurs erlernten Übungen des Hatha Yoga werden 
gefestigt und vertieft. Hinzu kommen neue Übungen zum Kraftauf-
bau in der Tiefenmuskulatur und zur Verbesserung der Gelenkbeweg-
lichkeit. Die Teilnehmenden erfahren wie ein kraftvoller und zugleich 
beweglicher Körper die Grundlage für allgemeines Wohlbefinden und 
Schmerzfreiheit bildet.
Mitzubringen sind: Yogamatte, Sitzkissen, Decke, bequeme Kleidung
Mo., ab 23.02.15, 18.30 - 19.45 Uhr
Wendelsheim, Dorfgemeinschaftshaus
151T30108 Qigong - die 8 Brokate
Qigong setzt einen Kontrapunkt zum immer schneller werdenden All-
tag: es geht um Los-Lassen, um achtsamen Umgang mit sich selbst, 
um Entspannung und Langsamkeit. Tun und Lassen finden eine neue 
Balance. Die 8 Brokate gehören zu den ältesten und wertvollsten 
Qigong-Übungsreihen. Durch ihre Einfachheit und Klarheit lassen sie 
Raum für das Wesentliche: die eigene Wahrnehmung.
Mitzubringen sind: Hallenturnschuhe, Bequeme Kleidung, Getränk
Wöllstein, Realschule plus, Sporthalle (1. OG), Fachraum Sport
Do., 05.03.2015, 19:30 - 20:30 Uhr

151T30401 Schüßler-Salze: 
Lebenssalze Nr. 1-12 und Antlitzdiagnose
In diesem Kurs stellt die Heilpraktikerin Simone Fausten die Bedeu-
tung der Schüßler-Salze Nr. 1-12 aus körperlicher und geistig/seeli-
scher Sicht vor und gibt Tipps zur praktischen Anwendung im Alltag. 
Mitzubringen sind: Schreibunterlagen
Wöllstein, Realschule plus, Mehrzweckraum (EG)
Freitag, 20.03.2015 , 18:30 - 21:00 Uhr
151T10501 Betreuung - Nein danke!?
In 90 Minuten erläutert Rechtsanwalt Terrance Angermann die Vor- 
und Nachteile der gesetzlichen Betreuung und erklärt die Alternativen. 
Muster für Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen werden 
gestellt und erläutert. Mitzubringen sind ein Stift und die Bereitschaft, 
sich mit den Handlungsmöglichkeiten im Falle der Einschränkung der 
eigenen Geschäftsfähigkeit auseinander zu setzen.
Mi., 04.03.15, 19:30 - 21:00 Uhr, Realschule plus Wöllstein

Treffen Landfrauen
Hallo liebe Landfrauen, wer hat Laune zu einem lustigen Nachmittag? 
Wir treffen uns am Faschings-Dienstag, 17.02.2015, um 15.00 Uhr, im 
Rathaus zum Kräppelkaffee. Vorträge sind herzlich erwünscht. Anmel-
dung bis 13.02. bei Elvira Anspach, Tel. 06703/2116.

Grundkurs: Rechtliche Betreuung
Die Arbeitsgemeinschaft der Betreuungsvereine im Landkreis Alzey-
Worms laden dienstags in der Zeit vom 24.02.2015 bis 31.03.2015 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr zu einem Grundkurs: „Rechtliche Betreu-
ung“ ein. Der Grundkurs findet statt in den Räumen der Ev. Sozialsta-
tion, Schulrat-Spang-Str. 2 in 55597 Wöllstein.
Anfang der 90er Jahre wurde das Betreuungsgesetz eingeführt und 
mit ihm die Entmündigung abgeschafft. Menschen, die auf Grund 
einer Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage sind ihre Angele-
genheiten selbst zu erledigen, bekommen, auf Antrag, vom Amtsge-
richt einen Betreuer zur Seite gestellt.
Der gesetzlich bestellte Betreuer vertritt den betreuten Menschen zum 
Beispiel gegenüber Behörden, Banken, Ärzten, Heimen oder anderen 
Institutionen, je nach Erforderlichkeit.
Viele dieser Betreuungen werden von Familienangehörigen ehren-
amtlich geführt. Aufgabe der Betreuungsvereine ist es, diese ehren-
amtlichen Betreuerinnen und Betreuer in ihrer Betreuungsarbeit zu 
unterstützen. Im Grundkurs: „Rechtliche Betreuung“ werden an 6 
Abenden verschiedene Aspekte der gesetzlichen Betreuung aufgear-
beitet und dargestellt. Jeder Abend beschäftigt sich mit einem ande-
ren Schwerpunkt „Rund um die Betreuung“, z.B. Informationen über 
das Betreuungsverfahren, Personensorge, Vermögenssorge, Demenz. 
Beim Abschlussabend am 31.03.2015 erhalten die KursteilnehmerIn-
nen ein Zertifikat über die Teilnahme.
Der Grundkurs richtet sich an Menschen, die bereits ehrenamtlich eine 
gesetzliche Betreuung führen oder an der Übernahme einer ehrenamt-
lichen Betreuung interessiert sind.
Die 6 Kursabende sind eine verbindliche Einheit.
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 30,00 € für Materialien erho-
ben. Anmeldeschluss ist der 13.02.2015.
Anmeldung und nähere Informationen bei: Betreuungsverein der 
Arbeiterwohlfahrt Alzey-Worms e.V., 06731/ 10459 oder Betreuungs-
verein im Diakonischen Werk Worms-Alzey e.V., 06241/ 920290.

wendelsheimwonsheim

im Rathaus in Wonsheim

Donnerstag, 26. Februar
ab 17.30 Uhr
Ausklang vom Tag
Einklang in den Abend
Treff für alle
Bei Wein und Bier
Mit eingelegten Heringen mit Pellkartoffeln, 
Hausmacher Wurst und Quark -
und noch mehr Leckeres zu „munkele“
Veranstalter: Gesangverein Sängerbund 1882
Wonsheim e.V.

Dämmerschoppen
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waS SOnSt nOch intereSSiert
Qualifizierungsmaßnahme  

„Naturpädagoge Rheinhessen“
Für Samstag, 21. März 2015, 09.00 bis 16.30 Uhr, ist in Alzey der Start 
eines weiteren Qualifizierungslehrgangs „Naturpädagoge Rheinhessen“ 
vorgesehen. Für die Durchführung dieses Kurses zeichnet die Kreisvolks-
hochschule Alzey-Worms verantwortlich. Kooperationspartner sind die 
KVHS Mainz-Bingen e.V. und der LandFrauen Verband Rheinhessen e.V. 
Die Qualifizierungsmaßnahme wird seit 2011 im jährlichen Wechsel von 
den Kooperationspartnern durchgeführt. Adressaten dieses Lehrgangs 
sind Menschen, die die Region Rheinhessen mit ihren Besonderheiten 
intensiver kennen lernen wollen und das im Kurs erworbene bzw. vertiefte 
Wissen gerne an andere weitergeben möchten. Sie befassen sich thema-
tisch mit Pflanzen- und Tierkunde, mit Geologie, Kulturhistorik und dem 
Strukturwandel in Rheinhessen. Der Lehrgang umfasst bis Mai 2016 ins-
gesamt 27 Unterrichtstermine, die überwiegend freitags und samstags an 
unterschiedlichen Veranstaltungsorten in Rheinhessen stattfinden. Für den 
Erwerb des Abschlusszertifikats sind die Anfertigung einer Projektarbeit 
und die Präsentation einer Führung erforderlich. Für diesen Kurs können 
die Bildungsprämie oder der QualiScheck in Anspruch genommen werden. 
Weitere Infos und Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS in Alzey (Tele-
fon: 06731/494740). Dort ist auch der Ausbildungsplan erhältlich. Theo-
dor-Heuss-Ring 2, 55232 Alzey, Tel.: 06731/49 47 45/Herr Zuber, Telefax: 
06731/49 47 59, eMail: kvhs@alzey-worms.de

Der NABU rät
Jetzt noch Wohnraum für Vögel schaffen!

Für das Anbringen von Nistkästen im Garten oder Park ist es jetzt höchste 
Zeit. Darauf weist der NABU hin. „Zahlreiche Vogelarten besetzen in den 
nächsten Wochen ihre Reviere und beginnen dann mit dem Nestbau“, wie 
Rainer Michalski von der NABU Regionalstelle Rheinhessen-Nahe betont. 
„Deshalb sollte man jetzt noch an geeignete Nistkästen denken, wenn 
man in diesem Frühjahr eine größere Vielfalt der Gefiederten im Garten 
erleben möchte“, sagt der Naturschützer. Damit könne man sowohl die 
Meisen fördern als auch die Bewohner von Halbhöhlenkästen wie Grau-
schnäpper und Hausrotschwanz. Der Trauerschnäpper komme sogar erst 
Ende April/Anfang Mai aus seinen afrikanischen Winterquartieren zurück 
- für ihn kann auch noch Ende April ein Nistkasten mit einem Flugloch-
durchmesser von 32 Millimetern angebracht werden. Auch solle man an 
Arten denken, die von Laien nicht mit Nistkästen in Verbindung gebracht 
würden, etwa den Kleiber oder den Gartenbaumläufer. Nistkästen seien 
neben dem direkten Wert für die heimische Vogelwelt „eine ausgezeich-
nete Möglichkeit der Naturbeobachtung, gerade auch für Kinder, die 
oft keine Artenkenntnis mehr haben“, betont Michalski. Ein willkomme-
ner Nebeneffekt ist die Übernachtungsmöglichkeit für Gefiederte in den 
Nistkästen in den vielleicht noch kommenden eisigen Nächten. Eine sehr 
große Bandbreite von Nistkästen aller Art, die mit etwas Geschick selbst 
gebaut werden können, findet sich in der Broschüre „Wohnen nach Maß“. 
Diese kann gegen Einsendung von 3 Euro in Briefmarken angefordert 
werden bei der NABU-Regionalstelle Rheinhessen-Nahe, Langgasse 91, 
55234 Albig. 

Kellerdecke
Eine Dämmung lohnt sich fast immer

Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht gedämmt, gibt das Erdge-
schoss permanent Wärme über den Fußboden ab. Das ist noch bei vie-
len älteren Häusern der Fall und zeigt sich an erhöhten Heizkosten und 
Fußkälte im Erdgeschoss. Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine 
der wirtschaftlichsten Energiesparmaßnahmen, da Materialkosten von nur 
etwa 17 Euro pro Quadratmeter anfallen. Wird ein Fachbetrieb beauftragt, 
betragen die Kosten insgesamt etwa 35 Euro pro Quadratmeter.

Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am besten mit 
fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten an die Decke geklebt 
oder gedübelt werden. Verlaufen an der Kellerdecke Installationen, wer-
den mehrere Dämmplatten verwendet und schichtweise aufgebracht, so 
dass die Rohre in die Dämmung eingearbeitet werden können, voraus-
gesetzt die Kellerräume sind hoch genug und es schließen keine Fenster 
oder Türen dicht unterhalb der Decke an. Unebene Kellerdecken benöti-
gen eine Unterkonstruktion, auf der das Material angebracht wird. Dabei 
sollten Fugen und Anschlüsse luftdicht verschlossen werden, damit sich 
die Dämmwirkung nicht verringert. Nach Energieeinsparverordnung muss 
der Wärmedurchgangskoeffizient der gedämmten Kellerdecke kleiner als 
0,30 W/(m2K) sein, dazu sollten die Dämmplatten eine Dicke von 10 bis 12 
Zentimetern haben bei einer Wärmeleitgruppe WLG 035 bzw. 040. Wird 
noch besser gedämmt und die Dämmung von einem Fachbetrieb durch-
geführt, können staatliche Zuschüsse beantragt werden.
Der Energieberater hat am Montag, dem 02.03.2015 von 12.30 – 17 
Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-Straße 
36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung unter: 0 67 
31/408-0.

Sternenkinder
Gesprächskreis für betroffene Eltern

Ein Kind in der Schwangerschaft zu verlieren stellt meist einen großen 
Verlust dar. Eltern hier einen geschützten Gesprächsrahmen im Aus-
tausch mit weiteren Betroffenen zu bieten, möchte der „Gesprächskreis 
Sternenkinder“. In unseren Treffen können sich Interessierte kennen ler-
nen, wenn gewünscht, über ihre Situation sprechen oder auch nur dabei 
sein und zuhören. Eine Teilnahme ist unabhängig davon, ob es sich um 
einen aktuellen und/oder auch länger zurückliegenden Verlust des oder 
möglicherweise der Babys handelt.
Termine des Gesprächskreises 2015: 7. Februar, 21. März, 9. Mai, 18. 
Juli, 12. September, 14. November, 13. Dezember 2015
Uhrzeit: 10.00 - 12.00 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 14, 55232 Alzey
Am 18. Juli und am 13. Dezember 2015 findet der Gesprächskreis im 
Anschluss an die Beisetzungsfeier der „Sternenkinder auf der Sternen-
wiese des Alzeyer Friedhofs im MGH statt.
Der „Gesprächskreis Sternenkinder“ ist eine Initiative von Betroffenen für 
Betroffene und wird unterstützt vom Hospizvereins Dasein e.V. Alzey, vom 
Gleichstellungsbüro des Landkreises Alzey-Worms sowie vom Mehrgene-
rationenhaus in Alzey.
Weitere Informationen unter:
Gerda Pusch, gkpusch@web.de, 
Kerstin Werz-Schweitzer, 06244 - 91 88 94 
oder: www.lebenswerte-web.de06733 - 6087
Rita Breuder, 06733 - 6618

Angel- und Naturfreunde Michelin Bad Kreuznach 
Sicher durch die Fischerprüfung

Die Angel- und Naturfreunde Michelin Bad Kreuznach bieten einen Vorbe-
reitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung am 05.06.2015 an.
Kursvorstellung und Anmeldetag:
Sonntag, 1. März 2015 - 10:00 bis 12:00 Uhr
Michelin Reifenwerke, Hauptkantine, Bad Kreuznach
Lehrgangsgebühr:
Erwachsene (ab 18 Jahre) 150,-€
Jugendliche (bis 18 Jahre) 100,- €
Die Gebühr ist am Anmeldetag zu entrichten.
In der Lehrgangsgebühr sind die Lernunterlagen und die notwendigen 
gesetzlichen Grundlagen enthalten.
Voranmeldung erbeten bei: 
Gerhard Günster, Tel. 06727-1410
Achim Dietrich, Tel. 06721-36674
Hinweis: Nur Jugendliche die am 05.06.2014 das 13. Lebensjahr vollen-
det haben, werden zur Prüfung zugelassen.
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Lernen, büffeln, pauken, streben,
so war‘s bis jetzt in deinem Leben.

Liebe Enkeltochter Jasmin,
du hast es geschafft und bist nun 
nach bestandenem Staatsexamen 
studierte Juristin / Diplom-Juristin.

Das hast du großartig gemacht!

Ich bin sehr stolz auf Dich.

Herzlichen Glückwunsch
und alles Gute

Dein Oma Hanni

Jasmin Kasper

blumen unckrich
Kirchstr. 4 · 55597 Wöllstein · Tel. 06703 / 1245

www.blumen-unckrich.de

❤
❤
❤
❤
❤
❤

❤
❤
❤
❤
❤
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14. Februar
Valentinstag

Geöffnet von 
8:00 bis 12:30 uhr

    Valentinstag
     am 14. Februar

(iPr). Am 14. Februar ist Valen-
tinstag – natürlich gehören am 
Tag der Verliebten Blumen unbe-
dingt dazu. Floral-Designerin Ilka 
Siedenburg weiß, was in Sachen 
Blumentrends angesagt ist und 
was Frauen wirklich wollen.
Zum Valentinstag suchen die 
meisten Männer nach einem ganz 
besonderen Geschenk, das der 
Liebe zur Partnerin Ausdruck 
verleiht und ein Lächeln in ihr 
Gesicht zaubert. Frühlingshaft 
bunte oder auch pastellige Sträu-
ße sind momentan sehr gefragt, 
ebenso wie große bunte Rosen-
sträuße in Zuckerwattefarben. 
Auch lockere Sträuße in verschie-
denen Rosa- und Pink-Schat
tierungen können viel hermachen. 
Tolle Akzente setzt hier die Kom-
bination mit Blüten in der Trend-
farbe: Orchideen-Lila.
Ilka Siedenburg stellt selbst im-
mer wieder fest, dass angesagte 
Farben und Modetrends auch 

maßgeblich den Blumenkauf 
beeinflussen: „Die Kundinnen 
fragen dann ganz gezielt nach 
bestimmten Farben, die gerade 
in der Mode stark vertreten sind. 
Das wollen sie dann auch bei 
den Blumen haben.“ Neben dem 
Klassiker „rote Rosen“ kommen 
bei der Herzdame besonders 
Sträuße mit persönlicher Note gut 
an: „Ein schöner romantischer 
Strauß mit der Lieblingsblume 
der Herzdame ist ein wirklich 
individuelles Geschenk, das Ein-
fallsreichtum beweist. Ein guter 
Ansprechpartner ist hier das Blu-
menfachgeschäft. Die Profis dort 
kennen neueste Trends sehr ge-
nau und können hilfreiche Tipps 
geben“. Dabei muss ein wirkungs-
volles Blumengeschenk nicht 
immer gleich die eigene Kasse 
mächtig schmälern. Auch wenn es 
ein wenig üppiger ausfallen soll, 
lässt sich bei der richtigen Aus-
wahl ordentlich Geld einsparen.

Was Frauen wirklich wollen 

mit wunderschönen Geschen-
ken, mit kleinen und doch so 
bedeutenden Gesten, mit vielen 
und herzlichen Glückwünschen 
anläss-lich Ihres feierlichen An-
lasses. 
All das ließ diesen Tag unvergess-
lich werden.

Sagen Sie danke
mit einer farbenfrohen Anzeige im 
Mitteilungsblatt.

Danksagungen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Man hat Sie überrascht...
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0671-4833688
TN

S INFRATEST

Gesamt-
note

GUT (1,8)

Wir suchen  ab sofort
Berufskraftfahrer (m/w)

Für Nah- und Fernverkehr, mit Eintrag 95
Minijob für Fahrer/-in mit CE und Eintrag 95 

im Führerschein
und

Auszubildende (m/w) Bereich Berufskraftfahrer - 
ab August 2015

(Voraussetzung: Hauptschulabschluss und Führerschein B)
Firma A. Jennewein GmbH, Wonsheim; 

mj@jenneweingmbh.de

Telefon 0177 5841119

zur stundenweisen Betreuung meiner Mutter in Wöllstein,
auch Unterstützung für z.B. Einkäufe, Arztbesuche,

gerne mit Pkw.

Suche nette Dame

Suchen zuverlässige Putzfrau
für 2- bis 3-mal wöchentlich nach Wendelsheim.

Tel.: 01 79 / 2 19 22 73 ab 17.30 Uhr

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

An der B 50 · 55599 Gau-Bickelheim

Die Nachhilfe!
Tilman FABER

+ alle Fächer 
+ alle Klassen
+ alle Schultypen
schultäglich ab 14.30 Uhr:

55597 Wöllstein · Alzeyer Straße 18
Telefon 0 67 03 / 58 90 26 ·Telefon 0 63 52 / 78 94 55

f

Altdachumdeckungen
Gerüstbau kostenlos · Schuttabfuhr mit eigenen LKWs

Kurzfristige Ausführung möglich

Schulz Dachdeckerei GmbH
67688 Rodenbach · Tel. 0 63 74 / 40 71

Telefon 0 67 03 / 96 19 72

80 m², 2 Zi. + Kü. m. EBK + Tagesl.-Bad + kl.
Abstellraum, SAT-Anlage, Kamin, Nichtraucherhaus.
Keine Haustiere. 750,- € warm, inkl. Strom + Kaution.

Siefersheim, ruhige EG-Whg.
frei ab 01.04.15

Weinberge in Gumbsheim und Umgebung
zu pachten oder kaufen GeSUchT!

Lothar und Julian Schmahl, Gumbsheim
Tel.: 0 67 03 / 96 08 44 • E-Mail: I-schmahl@gmx.de

Schimmelpilz
nasse Wände, feuchte Keller

beseitigen wir schnell, fachgerecht und dauerhaft!
Kostenlose Fachberatung mit

Feuchtigkeitsmessungen
SK Bautenschutz

Weyergasse 5 • 55576 Sprendlingen
Tel.: 0 67 01 / 2 05 81 80 • Fax: 0 67 01 / 2 05 81 81

E-Mail: SK-Bautenschutz@gmx.de
Abdichtungen

Fachbetrieb für

Farbe macht 
gute Laune!!!

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche


